Silberfische

Das Silberfischchen ist ein flügelloses, lichtscheues und sehr agiles Insekt. Es ist ca. 1 cm lang, metallisch glänzend, und hat zwei lange fadenförmige Fühler sowie drei Schwanzanhänge. Es bewegt sich in flinken, schlängelnden Bewegungen so wie ein Fisch. Grausilbrige Beschuppung, seine Bewegungen und Körperform haben zu dem Namen „Silberfische“ verholfen. Die Silberfischchen leben tagsüber gut verborgen in Rissen und Spalten, hinter losen Tapeten, Holzverkleidungen, Leisten, Abflüssen und ähnlichen Verstecken. Die Silberfische lieben eine Temperatur um die 25°C und allgemein feuchtwarmes Milieu (hohe Luftfeuchte von über 80%). In der Dunkelheit werden sie aktiv. In dieser Zeit erkunden sie Badezimmer, Waschküchen oder Abstellkammern auf der Suche nach Nahrung. Dabei bevorzugen sie stärkehältige Stoffe, wie Kleister, Papier, Fotos usw. Im Badezimmer bieten sich als Kost Hautschuppen, Schmutz und Haare an. Ihr Lieblingsschmaus jedoch ist Zucker, was ihnen auch den Beinamen "Zuckergast" verliehen hat. Silberfische sind im Grunde harmlos, es sei denn sie treten in Massen auf. Aber ihre Form und die huschende Bewegungen verursachen bei den meisten Menschen ein richtiges Ekelgefühl. Man kann Silberfische vorbeugen, indem man häufig lüftet und die gefährdeten Räume trocken hält, denn bei Kälte und Trockenheit ist keine Vermehrung möglich. Am Besten putzt man sämtliche Feuchtigkeit, die sich um die Badewanne und im Badezimmer nach dem Duschen oder Baden gebildet hat, weg. Auch sollte man keine Nahrung für die Silberfische liegen lassen.

 So wie natürliche Duftstoffe, wie Zitronen- und Lavendelöl aufgeträufelt hält sie fern. Dazu kann man noch öfter kochendes Wasser in den Badewannen- und Waschbeckenausguss schütten  oder diese über Nacht verschlissen, denn da bieten sich nahrungsreiche Räumlichkeiten für die Silberfische. Außerdem kann man eine geriebene Kartoffel auf einem Stück Papier anbieten: Die Fischchen kriechen darunter und können in der Früh mitsamt ihrer Mahlzeit entsorgt werden. Oder ein mit Gips bestreutes, feuchtes, weißes Baumwolltuch ins Badezimmer legen. Die Silberfischchen sammeln sich darunter und man kann sie am nächsten Tag ausschütteln. Eine 1:1 Mischung aus Zucker und Borax (oder Backpulver) ist auch für die Bekämpfung gut geeignet; man streut sie in die Ritzen. Der Zucker ist das Lockmittel und Borax quillt bei Feuchtigkeit auf - der Raum bleibt jahrelang garantiert verschont. Ansonsten kann man Schalen mit Salmiakwasser nehmen. Die vertreiben die Eindringlinge innerhalb von 24 Stunden und Gebrauch von Insektiziden: Ungezieferspray, Köderdosen, Ungezieferstaub und Klebefallen stellen eine weitere Option dar.
